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Der kleine rote Ball mit weißen Punkten 

in kleiner roter Ball mit weißen Punkten,  
lag in einem Regal in einem Kaufhaus, zwischen  

vielen anderen bunten Bällen und langweilte sich sehr, 
da niemand Ihn kaufen wollte. 
 
 

 

Jeden Tag an dem der kleine rote Ball mit weißen Punk-
ten in dem Regal lag, sah der kleine rote Ball mit wei-
ßen Punkten Menschen an dem Regal vorübergehen.  
 
 
Manche Menschen sahen den kleinen roten Ball mit 
weißen Punkten an, viele aber bemerkten den kleinen 
roten Ball mit weißen Punkten nicht einmal. 
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So vergingen viele Tage und Wochen, an denen der 
kleine rote Ball mit weißen Punkten, im Regal im Kauf-
haus lag und immer trauriger wurde, weil niemand Ihn 
kaufen wollte. 
 
 
Eines Tages, kam eine Frau in das Kaufhaus und sah sich 
die Bälle an, die im selben Regal lagen, in dem auch der 
kleine rote Ball mit weißen Punkten lag. 
 
 
Der kleine rote Ball mit weißen Punkten sah die Frau, 
wie Sie einen Ball nach dem anderen in Ihre Hände 
nahm und der kleine rote Ball mit weißen Punkten  
wünschte sich so sehr, dass die Frau auch Ihn in Ihre 
Hände nahm. 
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Und endlich, blieb die Frau vor dem kleinen roten Ball 
mit weißen Punkten kurz stehen und sah ihn an. 
 
 
Sie nahm Ihn aber nicht in Ihre Hände, sondern drehte 
sich um und ging wieder weiter. 
 
 
Der kleine rote Ball mit weißen Punkten wurde wieder 
sehr traurig und sah der Frau nach wie Sie weiterging. 
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Aber… nach einigen Schritten, drehte sich die Frau auf 
einmal wieder um und kam zurück zu dem Regal in dem 
der kleine rote Ball mit weißen Punkten lag. 
 
 
Sie sah den kleinen roten Ball mit weißen Punkten kurz 
an und nahm Ihn aus dem Regal in Ihre Hände. 
 
 
Der kleine rote Ball mit weißen Punkten freute sich so 
sehr, dass er vor Freude zu glänzen begann. 
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Die Frau, es war die Großmutter eines kleinen Mäd-
chens, nahm den kleinen roten Ball mit weißen Punk-
ten mit in Ihr Haus und schenkte den kleinen roten Ball 
mit weißen Punkten dem kleinen Mädchen. 
 
 
Das kleine Mädchen spielte mit allen Ihren Spielsachen 
sehr gerne, aber es wusste zu Anfang nichts mit dem 
kleinen roten Ball mit weißen Punkten anzufangen.  
Und der kleine rote Ball mit weißen Punkten wurde von 
dem kleinen Mädchen, in eine Kiste mit anderen Spiel-
sachen gelegt. 
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Der kleine rote Ball mit weißen Punkten wurde wieder 
traurig und verlor seinen Glanz, weil das kleine Mäd-
chen nicht mit Ihm spielte. 
 
 
Nach einigen Tagen aber, nahm das kleine Mädchen 
den kleinen roten Ball mit weißen Punkten doch aus 
der Kiste mit den Spielsachen und sah Ihn mit großen 
Augen an. 
 
 
Und während das kleine Mädchen den kleinen roten 
Ball mit weißen Punkten so ansah, begann Ihr Gesicht 
zu strahlen vor Freude und Sie fing an zu lächeln und 
rollte und warf den kleinen roten Ball mit weißen Punk-
ten im Zimmer herum. 
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Darüber freute sich der kleine rote Ball mit weißen 
Punkten so sehr, dass er wieder zu glänzen begann und 
er sprang in dem Zimmer herum vor Freude. 
 
 
Und das kleine Mädchen fing an laut zu lachen und 
freute sich über den kleinen roten Ball mit weißen 
Punkten, wie er so fröhlich herumsprang. 
 
 
Von diesem Tag an, spielte das kleine Mädchen regel-
mäßig mit dem kleinen roten Ball mit weißen Punkten. 
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Und der kleine rote Ball mit weißen Punkten freute sich 
jedes Mal so sehr, dass das kleine Mädchen mit Ihm so 
gerne spielte, so dass er jedes Mal ganz hochsprang 
und glänzte wie nie zuvor. 
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Die bunte Kinderrutsche 

ine bunte Kinderrutsche, stand in einem Garten bei 
einem Haus am Land und gehörte einem kleinen 

Mädchen. 
 
 
Die Kinderrutsche war sehr bunt. 
Sie hatte eine rote Rutschbahn, eine grüne Aufstiegs-
leiter, und große gelbe Füße auf denen Sie stand. 
 
 
Und wenn man hinaufkletterte, hatte die Kinderrut-
sche ganz oben, blaue gebogene Haltegriffe an denen 
sich das kleine Mädchen festhalten konnte. 
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Das kleine Mädchen sah die bunte Kinderrutsche mit 
Ihren großen Augen an als es die bunte Kinderrutsche 
das erste mal sah und überlegte was es damit machen 
konnte und das kleine Mädchen hatte ein wenig Angst 
vor der bunten Kinderrutsche. 
 
 
Die Mutter und die Großmutter des kleinen Mädchens, 
nahmen das kleine Mädchen jedoch behutsam bei der 
Hand und zeigten dem kleinen Mädchen Tag für Tag 
ganz langsam und immer wieder, wie das kleine Mäd-
chen auf der bunten Kinderrutsche Ihren Spaß haben 
konnte und wie man auf die bunte Kinderrutsche hin-
aufklettern und an Ihr hinunterrutschen konnte. 
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Das kleine Mädchen fürchtete sich viele male davor, 
selbst und alleine auf die grüne Aufstiegsleiter zu klet-
tern und so mussten die Mutter und auch die Großmut-
ter des kleinen Mädchens sich immer abwechselnd, 
Tag für Tag ein wenig nachhelfen wenn das kleine Mäd-
chen auf die bunter Kinderrutsche hinaufklettern und 
an Ihr hinunterrutschen wollte. 
 
 
Bis eines Tages, das kleine Mädchen Ihren ganzen Mut 
zusammennahm und selbst ohne Hilfe der Mutter oder 
der Großmutter, ganz langsam und vorsichtig die grüne 
Aufstiegsleiter emporkletterte. 
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Das kleine Mädchen setze sich, oben auf der bunten 
Kinderrutsche angelangt, ganz langsam hin, es hielt 
sich an den blauen Haltegriffen fest und mit vorsichti-
gen Bewegungen rutschte das kleine Mädchen von 
selbst immer weiter langsam ein wenig weiter nach 
vorne, bis es auf einmal mit einem lauten Lachen die 
rote Rutschbahn selbst hinunter rutschen konnte. 
 
 
Das machte dem kleinen Mädchen so viel Spaß, dass es 
sofort wieder selbst die grüne Aufstiegsleiter empor-
kletterte und immer wieder und wieder an der kleinen 
Kinderrutsche hinunterrutschte, ohne dass Ihre Mutter 
oder Großmutter dem kleinen Mädchen dabei helfen 
mussten. 
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Von diesem Tag an, rutschte das kleine Mädchen wann 
immer es Lust und Laune hatte, selbst auf der bunten 
Kinderrutsche. 
 
 
Das kleine Mädchen hatte Ihre Angst vor der kleinen 
Kinderrutsche verloren und Ihre Mutter und Ihre Groß-
mutter, hörten am lauten fröhlichen Lachen des klei-
nen Mädchens, dass das kleine Mädchen auf der bun-
ten Kinderrutsche einen großen Spaß hatte wenn es 
selbst hinunter rutschen konnte und es war jedes Mal 
wieder ein kleines Abenteuer für das kleine Mädchen. 
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Die kleine Kinderküche 

ine kleine Kinderküche, mit Kochplatten, einem 
Wasserhahn, Kochtöpfen, Geschirr, Kochlöffeln ei-

nem Backrohr und allem was man zum Kochen benö-
tigte, gehörte dem kleinen Mädchen in dem kleinen 
Haus der Großmutter am Land. 
 
 
Das kleine Mädchen war eine sehr ordentliche und 
auch eine sehr gute Köchin und konnte köstlichen Tee, 
Gesundes buntes Gemüse, Nudeln, Wurst und Obst in 
der kleinen Kinderküche zubereiten. 
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Tag für Tag spielte das kleine Mädchen mit der kleinen 
Kinderküche, mit den kleinen Töpfen, den kleinen Pfan-
nen, den kleinen Schüsseln und mit den kleinen Koch-
löffeln. 
 
 
Das kleine Mädchen kochte für seine Mutter und seine 
Großmutter und natürlich für sich selbst auch, die köst-
lichsten Sachen. 
 
 
Eines Tages wollte das kleine Mädchen wieder etwas in 
der kleinen Kinderküche kochen, da bemerkte das 
kleine Mädchen, dass eine kleine Schüssel in der Kin-
derküche fehlte. 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
  




